
IHR NETZWERK FÜR KOMPETENZ IN DER MEDIENINDUSTRIE

IP-Management
Ein Mehrwert für Ihr Unternehmen
Auszug aus dem Vortrag auf der Drupa 2016 – Teil 1

Jedes Unternehmen besitzt In- 
tellectual Property (= Geistiges  
Eigentum). Dieses zu schaffen  
und bestmöglich gegen Angrif- 
fe von anderen zu verteidigen 
ohne selbst Rechtsverletzun-
gen zu begehen, ist das Ziel 
und die Hauptaufgabe des 
IP-Managements. Die Erarbei- 
tung einer entsprechenden Un- 
ternehmensrichtlinie ist emp- 
fehlenswert. Durch ein funk-
tionierendes IP-Management  
kann jedes Unternehmen be- 
deutende Werte schaffen und  
gleichzeitig Gefahren von sich  
abwenden. 
Der Begriff des IP-Managements 
hat sich im deutschsprachigen 
Raum erst in den letzten Jahren 
herausgebildet. Gemeint ist das 
Management des Intellectual Pro- 
perty (= Geistiges Eigentum). Darun-
ter sind alle Aspekte zu verstehen, 
die im Zusammenhang mit dem 

geistigen Eigentum eines Unter- 
nehmens stehen. Erfasst sind 
demnach sämtliche Fragen des  
gewerblichen Rechtsschutzes (ins- 
besondere Marken, Unterneh-
menskennzeichen, Patente und 
das Lauterkeitsrecht) sowie des 
Urheberrechts.
Durch geistiges Eigentum    kann ein  
Unternehmen nicht nur immate-
rielle Vermögenswerte aufbauen, 
sondern sich einen – meist sogar 
den entscheidenden – Vorsprung 
gegenüber der Konkurrenz ver-
schaffen. Die große Bedeutung 
von geistigem Eigentum belegen 
eindrucksvoll zwei Studien: 
•	Die vom Amt der Europäischen 

Union für geistiges Eigentum 
und dem Europäischen Patent- 
amt durchgeführte Studie 
»Schutzrechtsintensive Wirt-
schaftszweige: Beitrag zu Wirt-
schaftsleistung und Beschäfti- 
gung in der Europäischen Union«  

zeigte 2013 insbesondere, dass  
etwa die Hälfte der Wirtschafts- 
zweige der Europäischen Union  
schutzrechtsintensiv ist und 90 %  
des Handels der Europäischen 
Union mit der übrigen Welt auf 
diese Wirtschaftszweige ent-
fallen. 

•	In der Folgestudie des Amts der  
Europäischen Union für geisti- 
ges Eigentum – Rechte des gei- 
stigen Eigentums und Unter-
nehmensleistung in Europa: eine  
wirtschaftliche Analyse – wurde  
festgestellt,  
dass etwa 
40 % der  
großen Un- 
ternehmen  
Rechte des  
g e i s t i g e n 
E i g e n -
tums besit- 
zen. Von den  
kleinen Un- 

ternehmen haben hingegen nur  
9 % Geistiges Eigentum. Die  
Einnahmen pro Mitarbeiter der  
Unternehmen mit Rechten des 
geistigen Eigentums sind je-
doch um fast 32 % höher als in 
Unternehmen ohne Rechte des 
geistigen Eigentums. 

Näheres und weitere Ergebnis-
se der Studie finden Sie unter 
https://euipo.europa.eu/ohim-
portal/de/web/observatory/ip-
contribution#2study .
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